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Checkliste Hygiene tiur Shiatsu-Therapeutinnen

Therapeutin

Klientln

Raum

saubere Shiatsukleidung, neutrale Farben

gereinigte Hénde, kurze Fingernégel

vor und nach den Behandlungen Hande waschen, wéhrend Grippesaison auch
desinfizieren

stérende und einflussnehmende Geriiche vermeiden

innerlich vorbereitet, klar, ausgerichtet sein

zwischen den Sitzungen Pausen einplanen

wenn moglich Alltagskleidung wechseln, insbesondere wahrend der Grippesaison
wdhrend der Behandlung bequeme Kleidung tragen

Kleidung und Socken sind vorzugsweise aus natirlichen Materialien

es wird empfohlen Reservekleidung bereit zu haben

der Raum vermittelt eine klare, ruhige Atmosphére

es steht ein Futon oder eine Liege zur Verfigung

Lagerungsmaterial in verschiedenen Varianten und Decken liegen bereit

der Raum ist sauber; er wird regelmadssig gereinigt

die Zimmertemperatur ist angenehm (da sich der Kérper abkihlen kann, sollte sie leicht
haher sein als in Wohnrégumen Gblich)

vor und nach Behandlungen wird der Raum geliftet und energetisch gereinigt z.B. durch
diskrete Duftessenzen, Ausschitteln von Decken/Ausklopfen der Unterlage

Futonbezug, Leintuch, Kissenbeziige und Decken werden regelmdssig gewechselt und
gewaschen

Klientinnen haben ein persénliches Kopfkissentuch, das nach jeder Behandlung
gewaschen oder separat von Kissentiichern anderer Klientinnen aufbewahrt wird
Wartegelegenheit, Toilette, Waschbecken, Seife, Handticher, Desinfektionsmittel und
Hygienebeutel sind vorhanden

es ist eine Trennung zwischen Praxis-Raum und Privat-RGumen erkennbar
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COVID-14 Hygiene-Massnahmen ab 27.4.2020

Wir weisen darauf hin, dass wir dieses Hygienekonzept am 22.4.2020 erstellt haben. Geméss
Mitteilung des Seco sollen Schutzkonzepte auf den arbeitsrechtlichen Vorgaben basieren. Diese stehen

uns aber bis heute nicht zur Verfigung. In Riicksprache mit zwei Qualitétsbeauftragten aus dem
Gesundheitswesen, haben wir diese Richtlinien erstellt. Wenn nétig werden diese angepasst, sobald
wir mehr Informationen seitens der seitens der OdA KT erhalten. Dieses Hygienekonzept ist also ohne
Gewdhr und kann noch Anpassungen erfahren.

Die folgenden Massnahmen sind zuséitzlich zu den Gblichen Hygienemassnahmen (s. oben) zu
beachten:

Vor jeder Behandlung folgende Fragen stellen:

Entscheidungshilfe: Corona-Pandemie

Bis auf weiteres empfehlen wir den Klientinnen folgende Fragen vor
einer Behandlung zu stellen

Sind Sie krank?
Leiden Sie unter einem oder mehreren ja Keine Behandlung empfohlen (Eigenschutz) -
Symptomen einer Grippe / Erkéltung, unter
Atemvregserkrankungssymptomen wie Husten, Schnupfen, /'
Halsschmerzen und/oder Fieber, Bindehautenizindung
und/oder Problemen mit der Verdauung und/oder plétzlich
auftretenden Muskelschmerzen oder Geschmacks-
/Geruchsverminderung?

l nein

Leiden Menschen in ihrem unmittelbaren Umfeld unter den | nein
oben genannten Symptomen?

ja
h 4 A4

Behandlung kann staitfinden, solange beide Parteien
Waren Sie langer als 15 Minuten mit dieser Person in nein damit einverstanden sind (eigenverantwortlich).
Kontakt und dabei ndher als 2 Meter?

Klientlnnen, die zur Risikegruppe gehéren, informiere ich dber ihre
Situation und losse sie selber enfscheiden, ob sie die Behondlung in
Anzpruch nehmen wellen oder nicht.

| ia

Handhygiene und Umgang mit Masken
Bitte allgemeine Verhaltensregeln des Bundes beachten.

Plakate des BAG in der Praxis aufhéngen (PDF).
Informationen zum Gebrauch von Schutzmasken lesen (nur Deutsch).

Hande werden mit Wasser und Seife fir 40 bis 60 Sekunden gewaschen (Anleitung zum
Ausdrucken und Aufhdngen aut der Toilette), Wasserhahn wird mit Ellenbogen abgestellt.
st kein Handewaschen méglich nutzen wir zwischendurch Desinfektionsmittel for 30
Sekunden (Video).

Masken werden nur an den Bandern angefasst; dies nach Desinfektion der Hénde.
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https://www.seco.admin.ch/seco/de/home/Arbeit/neues_coronavirus/schutzkonzepte.html
https://www.bag.admin.ch/bag/de/home/krankheiten/ausbrueche-epidemien-pandemien/aktuelle-ausbrueche-epidemien/novel-cov/so-schuetzen-wir-uns.html
https://bag-coronavirus.ch/downloads/
https://de.wikihow.com/Medizinische-Masken-anlegen
https://www.plum-deutschland.de/images/FAQ/FAQ_DE/Anleitung_zum_korrekten_HändewaschenDesinfizieren.pdf
https://www.youtube.com/watch?v=4xC-_7ZiQoY
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Masken fachgerecht anziehen (Video). Auch Trinken ist méglich, jedoch unter Einhaltung
der Regeln (Video).

Masken niemals berihren, sobald diese aufgesetzt wurden. Wenn es doch passiert,
missen die Hande desinfiziert werden (Video).

Masken kénnen wiederverwendet werden, wenn die Vorschriften eingehalten werden
(Vorschriften (Deutsch)).

Hygienemasken kénnen maximal 8h getragen werden.

Masken missen in geschlossenen Behdltern entsorgt werden. Falls dies nicht méglich ist:
in Plastikséckchen stecken, verknipfen und so in den Mill werfen.

Keine lackierten Fingerndgel, keine Gel- oder Acryl- Nagel.

Die/der Therapeutin

tragt wéhrend der Anwesenheit der Klientinnen eine Schutzmaske, s. oben.

tragt keine Ringe, Armbanduhren, Freundschaftsbéandeli und Armketten.

wechselt die Praxiskleidung jeden Tag und wascht diese bei mindestens 60 Grad.
tréigt Socken, geht in der Praxis nicht barfuss, geht zum WC mit dafir vorgesehenem
Schuhwerk (dieses ist vor dem Praxisraum auszuziehen).

halt wéhrend des Anamnesegesprachs den Mindestabstand von 2 Metern ein.

Die/der Klientln

tragt einen Mundschutz (Handhabung siehe oben).

wascht sich direkt nach dem Eintreten in die Praxis grondlich die Hénde.

wechselt die Strassenkleidung (Ober- und Unterteil, Socken) und deponiert diese in einem
dafir vorgesehenen Behdalter (Kiste, Korb u. @.).

nutzt die Sitzgelegenheit im Praxisraum nur mit Wechselkleidern (nicht mit
Strassenkleidung).

desinfiziert sich nach dem Kleiderwechseln die Héande.

nimmt eigene Taschenticher oder eigenen Abfall mit nach Hause.

Im Wartezimmer/in den Toiletten

_ Zeitschriften und Bucher im Wartezimmer sind wéhrend der Pandemie zu entfernen oder
die Klientlnnen sind schriftlich darauf hinzuweisen, dass die Bicher im Wartezimmer im
Moment nicht benutzt werden dirfen (Bichergestell).
StGhle im Wartezimmer (Gruppenpraxen) sind mit mindestens 2 Metern Abstand zu
platzieren, wenn nétig, sind Stihle zu entfernen. Eine Maximalanzahl Personen fir das
Wartezimmer wird definiert und aussen an der Ture wird entsprechend informiert.
Toilettenspulknopf, Wasserhahn und Turklinken sind nach jeder Nutzung zu desinfizieren.
Das Trocknen der Hande nach dem Héndewaschen ist nur mit Wegwerfpapiertichern
erlaubt; das Papier muss entsorgt werden.

Im Wartezimmer stehen Desinfektionsmittel und eine Anleitung bereit (Anleitung zum
Ausdrucken).
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https://www.youtube.com/watch?v=iJ0FqlGqcgM
https://www.youtube.com/watch?v=EptYjI1684E
https://www.youtube.com/watch?v=4xC-_7ZiQoY
https://www.springermedizin.de/covid-19/infektionskrankheiten-in-der-hausarztpraxis/schutzmasken-wiederverwenden--rki-gibt-tipps/17903682
https://www.plum-deutschland.de/images/FAQ/FAQ_DE/Anleitung_zum_korrekten_HändewaschenDesinfizieren.pdf
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Raumhygiene, Ambiente

_ Wasserhdhne und Turklinken sind von Therapeutin wie Klientln mit dafir vorgesehenen
Einmaltichern oder Ellenbogen zu bedienen. Die Ticher sind danach zu entsorgen.
Nach jeder Klientin/jedem Klienten ist der Raum zu liften, alle Turklinken werden
desinfiziert, im Wartezimmer und Behandlungsraum wird der Stuhl der Klientin/des
Klienten desinfiziert.
Tee und Wasser dirffen nur in Plastikbechern/Pappbechern angeboten werden, welche

danach entsorgt werden. Wasser einschenken nur durch Therapeutin.

Futon / Bodycushion / Liege
_ Kopfticher sind wie immer nach jeder Klientin/jedem Klienten zu wechseln. Kissenbeziige
und Leintuch sind téglich zu wechseln. Allenfalls kénnen das Leintuch und der Futon im
Bereich des Kopfes (Ausatemluft, Tropfchen) mit Inkontinenzauflagen, Vliesauflagen oder
grosseren Frottiertichern zusatzlich geschitzt werden. So muss nicht das ganze Leintuch
gewechselt werden, sondern nur die zusétzliche Auflage. Wir empfehlen generell, den
Futon unterhalb des Leintuchs mit Inkontinenzauflagen, Moltons oder Plastikauflagen zu
schitzen.
Keine klientenbezogene Wésche: Wahrend der Pandemie darf nicht das gleiche Kopftuch
mehrmals fur den gleichen Klienten, die gleiche Klientin verwendet werden.
Das Bodycushion wird nach jeder Klientin, jedem Klienten desinfiziert. Der Bereich unter
dem Kopfteil (Ausatemluft/Trépfchen) wird zusatzlich mit einem Schutz (z.B. Vlies, Serviette
oder Baumwolltuch) unterlegt, welcher entweder nach jeder Klientin/jedem Klienten
gewaschen wird oder, noch besser, entsorgt werden kann (Plastikfolie).

Praxiswésche wird mit 60 Grad gewaschen.

Behandlung
Auf Gesichtsbehandlungen und Handbehandlungen wird, wenn immer méglich,
verzichtet. Wird trotzdem im Gesicht, an den Hénden oder am Nacken gearbeitet,
desinfiziert die Therapeutin/der Therapeut vor und nach der Behandlung die Hénde
grondlich.

Verrechnung
Zahlung ist nur per Rechnung erlaubt, keine Barzahlungen oder Zahlungen mit Karte.

Entsorgung von Material
Alles Schutzmaterial muss fachgerecht in verschlossenen Eimern gelagert und jeden
Abend entsorgt werden.

Stand: 22. April 2020
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